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N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ortsgemeinderats S t r o h n 

 

verhandelt am 16. Februar 2016 im Bürgersaal in Strohn  
 
Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung des Ortsgemeinderats und stellt 
mit Zustimmung des Rats die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgemäße 
Einladung fest.  
Der Ortsgemeinderat hat zurzeit 12 Mitglieder. 
 
Anwesend waren unter dem Vorsitz des 1. Ortsbeigeordneten Heinz Martin:  
 
Die Ratsmitglieder:  
Harnau Heiko, Janssen Claudia, Kister Torsten, Otten Norbert, Pontow Helga, Römer 
Axel, Sartoris Nico, Schüller Willi, Stoll Thomas, Stolz Thomas, Welter Dominik. 
 
Nichtmitglieder: zu TOP A2 der Wehrführer der FFW Strohn Martin Schneider; 2 
Bürger; ab 20.32 ein weiterer Bürger; zu TOP B1 Herr Kohlmann(Pächter) und Frau 
Römer(Mitarbeiterin der Bäckerei Kohlmann und nach Vertragsschluss zuständig für 
des Vulkancafe) 
 
Der 1. Ortsbeigeordnete belehrt bezüglich der Mitteilungspflicht gemäß § 22 der 
GemO. 
In diesem Zusammenhang weist er darauf hin, dass der 2. Ortsbeigeordnete im 
Hinblick auf TOP A2 (Zuschussantrag Beschaffung Feuerwehrfahrzeug) als Mitglied 
des Vorstandes der Freiwilligen Feuerwehr nicht auszuschließen ist. Der 
Beigeordnete Römer habe ihm gegenüber aber bereits im Vorfeld erklärt, sich bei der 
Abstimmung zu enthalten. 
Es werden keine Ergänzungsvorschläge zur Tagesordnung eingebracht. 

 
Tagesordnung 

A) Öffentliche Sitzung 
 

1. Beratung und Beschlussfassung „Renovierung und Energiesparmaßnahmen 
Sportlerheim“ 

 
Die angestrebten Maßnahmen wurden dem Rat bereits in der vorangegangenen 
Sitzung erläutert, sowie die Kostenaufstellung für das entsprechende Material 
ausgehändigt. Das benötigte Malermaterial kommt noch hinzu. Der notwendige FI sei 
bereits eingebaut. Der Vorsitzende verweist auf den Bestehenden Vertrag zwischen 
SV Strohn und der Ortsgemeinde. 
Beschlussfassung: Einstimmig beschließt der Rat die notwendigen Materialien 
wie vorgelegt und ergänzt gegen das entsprechende Haushaltskonto zu buchen.  
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2. Beratung und Beschlussfassung „Zuschussantrag Beschaffung 
Feuerwehrfahrzeug“ 

 
Der Vorsitzende erteilt dem Wehrführer das Wort. Martin Schneider trägt das bisher 
dem Rat vorgelegte Grundkonzept vor. 
Der Rat sieht hier weiteren Abstimmungsbedarf zu folgenden Themen: Nutzung des 
Fahrzeuges für Zwecke der Ortsgemeinde, Möglichkeit der Nutzung für nicht 
Feuerwehr Zwecke, Versicherung, Vorsteuerabzugsberechtigung der OG, Konkreter 
Finanzierungsvorschlag der FFW, Alternative zu Neufahrzeug. 
 
Die notwendigen Informationen sind zu beschaffen und den TOP in einer der 
folgenden Sitzungen erneut auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
 
 

3. Information des 1. Ortsbeigeordneten 

 
- Es soll ein Ortstermin mit VGV und Pastor Rupp stattfinden. Danach soll in 

einer Ratssitzung über die weitere Nutzung des Rasengrabfeldes und den 
dort notwendigen Maßnahmen besprochen werden. 

- Architekt Bauer aus Mannebach konnte für die notwendigen Maßnahmen 
zum Haus Neumann gewonnen werden. 

- Störungen an der Lüftungsanlage im Bürgersaal führten zu notwendigen 
Maßnahmen. Die bisher nicht durch den TÜV erstabgenommene Anlage 
wurde deshalb durch einen Prüfingenieur einer Prüfung unterzogen. Die 
zum Teil schwerwiegenden Mängel führten zur Stilllegung der Anlage. Die 
Behebung wird entsprechend in Auftrag gegeben. Ob die Anlage danach 
den Vorschriften entspricht kann erst im Rahmen der Nachprüfung 
entschieden werden. Insbesondere die Leistungsfähigkeit könnte hier zum 
kritischen Faktor werden. 

-  Die momentane Bauphase wurde zur Umrüstung der Saalbeleuchtung auf 
LED Technik genutzt. Der Strombedarf konnte hier von 5kW auf 0,5kW 
gesenkt werden. Weiter Elektroarbeiten folgen(z.B. Notbeleuchtung) 

- Die Giebeltür im Saal zu ersetzen ist derzeit nicht geplant. 
- Nach Abschluss der Bodenarbeiten wird in Zusammenarbeit mit dem 

Kundendienst geprüft ob die vorhandene Reinigungsmaschine repariert 
werden kann. 

- Das Bürgerhaus erhält einen eigenen Glasfaseranschluss von dem alle 
Gemeindeeinrichtungen versorgt werden können. Die notwendige Technik ist dem 
Vorsitzenden vertraut. Dies wir zu Kosteneinsparungen im Bereich 
Telekommunikation führen. 

 

4. Bürgerfragestunde 

 
Keine Fragestellung erfolgt. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, beendet der 1. 
Ortsbeigeordnete um 21:04 Uhr den öffentlichen Sitzungsteil. 

 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, beendet der 1. 
Ortsbeigeordnete um 22:16 Uhr die Sitzung. 
 
Der 1. Ortsbeigeordnete:                                                Der Schriftführer: 
 
 
 
 
 
 
_____________________                                             _____________________ 
(Heinz Martin)                                                                (Axel Römer) 


